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ver neueste deutsche Schnelldampfer .
(Telegramme.)

— Swincmünde, 12. Aug . Der Kaiser ist heute Morgen
7.20 Uhr an Bord des „Sleipner " nach Stettin gefahren , um
dort dem Stapellauf des Schnelldampfers „ Kaiser Wilhelm II .

"
beizuwohnen.

— Stettin , 12. Aug. Der Kaiser traf mit Gefolge in Be¬
gleitung des Staatssekretärs von Tirpitz auf dem „Sleipner "
heute Vormittag auf der Werft „Vulkan " ein , um dem Stapel -
lauf des für den „Norddeutschen Lloyd erbauten Doppelschrauben -
Schnelldampfers „Kaiser Wilhelm II." beizuwohnen . Der Kaiser,
in Admiralsuniform, wurde empfangen von den Ministern Goß -
lcr, Möller, Budde , Staatssekretär Krätke sowie den Spitzen der
Behörden und den Direktoren und Aufsichtsrath des „Vulkan "
nebst denjenigen des Norddeutschen Lloyd . Tausende von Zu¬
schauern

'begrüßten den Kaiser von den Tribünen und zahlreichen
Dampfern .

Der Kaisrr bestieg durch eine Ehrenpforte die Taufkanzel , wo
Fräulein Wiegand , die Tochter des Direktors des Norddeutschen
Lloyd Wiegand , das Taufgedicht sprach .

In dem Huldigungsgedicht gab sie dem Schiff den Namen
des deutschen Kaisers , der sein Volk mit Kraft und Weisheit zu
hohem Ziele führe , der den Blick auf das weite Meer lenke und
voranschreite , um das Meer in friedlichem Kampfe zu erobern.
Ihm möge das Schiff gleichen und kühn wie Adlers Flug seine
Bahnen durch die Meere gleiten . Wo es erscheine , möge es den
Ruhm des deutschen Namens verkünden, und immer und überall
möge das Glück über dem Schiffe schweben . Darauf zerschellte
Fräulein Wiegand die übliche Champagnerflasche im symbolischen
Taufakt am Bug des Schiffes.

Der Kaiser gab nunmehr das Zeichen zum Stapellauf ,
der glänzend von Statten ging. Nachdem der Kaiser die Herren
des Aufsichtsraths des Norddeutschen Lloyd und des
»Vulkans " znm glücklich vollzogenen Stapellauf de^
Schiffes beglückwünscht hatte . besichtigte er noch
die Maschinenbauanstalt auf Oberhof , sowie einen
russischen Kreuzer und fuhr halb 12 Uhr auf dem „Sleipn er"
nach dem Personenbahnhof Stettin , von wo er nach Haders -
leben abreiste - Eine zahlreiche Menschenmenge auf ven Schiffen
begrüßte den Kaiser auf's Nene mit jubelnden Zurufen.

Heute Nachmittag 2 Uhr fand im großen Saale des Festhauses
«in großes, vom „Vulkan " gegebenes Festessen statt.

« * «
Wenn man in einem alten Handbuch des Norddeutschen Lloyds

nachstöbert , so sieht man an der Schiffsliste, daß bis zum Jahre 1886
sämmtliche Dampfer der Gesellschaft in England gebaut wurden . Erst
1886 , nach der Einrichtung der Reichspostdampferlinien, begann man
den Bau einzelner Schiffe deutschen Werften zu übertragen , und erst

Theater , Kunst und Wissenschaft.
L. Berlin, 12. Aug . (Tel . ) Der bekannte Professor Spahn

an der Straßburger Universität hat sich mit einer Nichte des
Malers Prof . Bracht in Dresden vermähl̂ , (L .'A .)

LA . Leipzig , 12 . Aug . (Tel. ) Bei den neuerdings ge¬
planten Pariser Theater -Aufführungen deutscher Künstler sollen
Schillert „Räuber " und „Wilhelm Tell" und Hcbbel's „Judith"
zur Aufführung gelangen . Die Gastspiele sollen vom 7 .—15.
Mai 1903 stattfinden . Den Mitgliedern der deutschen Hofbühnen
wurde die Theilnahme nnterfagt .

M Wien , 12. Aug . (Tel .) Die amtliche Wiener Zeitung
publizirt die Ernennung 'des Professors an der königlich preuß-
Nchen Baugewerkschule in Königsberg i . Pr. . Emil Müller, zum
Profeffor an der technischen Hochschule in Wien .

Vermischtes .
Berlin . 11. Aug. Ein raffinirter Betrug ist in der Ver -

waltungdrssozialdemokratischenHolzarbeiterverband es,
Verwaltungsstelle Berlin , entdeckt worden . Der Beitragssammler
Dannenberg hatte sich bereits vor längerer Zeit Quittililgsuiarken
für einen in Wahrheit gar nicht existirenden Holzarbeiter-Gesangverein
anfertigen lasten und den Mitgliedern des Holzarbeiterverbandes, bei
denen er Beiträge einkassierte, diese Marken statt der echten Verbands¬
marken in das Verbandsbnch geklebt. Die falschen Marken waren
den echten täuschend ähnlich. Außerdem wußte der in,redliche Best
tragssammler bet der Abstenweliing so zu hantiren, daß die Aufschrift
der Marken ganz mit Stempelfarbe bedeckt und daher unleserlich
wurde. Dannenberg konnte den Schwindel mehrere Jahre
lang betreiben und hat so den Holzarbeiterverband um erhebliche
Summen geschädigt , deren Höhe erst durch genaue Revision der Bücher
sestgcstellt werden kann. Der Betrüger wurde angezeigt.

L . Leipzig , 12 . Aug. (Tel . ) Für das Völkerschlacht - Denk¬
mal sind bisher 492 475 Mark aufgebracht worden . (B .T . )

L .A . Hamburg , 12 . Aug . (Tel . ) Herzog Ernst Günther ,
der Bruder der Kaiserin, übersandte dem Magistrat von Altona

1890 wurde der erste wirkliche Lloydschnelldampfer beim Stettiner Vul¬
kan in Auftrag gegeben . Damals , so betont die „Köln. Z .

" galt es noch
als ein Wagnitz , Schiffe mit hohen Anforderungen auf deutschen Werften
konstruiern zu lasten , und manche Rheder waren nur schwer von dem
Vorurt . eil freizumachen , daß erstklassige Schiffe nur auf englischen
Werften erbaut werden könnten . Seit dieser Zeit hat die deutsche Schiff¬
fahrt einen gewaltigen Schritt vorwärts gemacht . Neben dem Vulkan,
der als erste deutsche Werft große erstklassige Schiffe konstruierte, haben
sich auch andere Schiffbananftalten in Deutschland soweit vervollkommnet,
daß sic den Wettbewerb mir England ruhig aufnehmen können , und daß
sie dasselbe und stellenweise Besseres leisten . Heute nun lief ein neuer
Schnelldampfer des Lloyds beim Stettiner Vulkan vom Stapel , der das
größte aller je gebauten Handelsschiffe ist und voraussichtlichberufen sein
wird , auch in der Schnelligkeit jeden Rekord zu brechen . Mtt Stolz
kann der Vulkan auf seine letzten vier Schnelldampfer blicken, die in
Bezug auf Seetüchtigkeit , innere Einrichtung und Schnelligkeit unbe¬
stritten die ersten Plätze in der Handelsmarine der Welt einnehmen.
Während man bis dahin glaubte, daß mit den Dampfern der Cunard -
linie Lucania und Compcmia mit 13 000 Registertons und 22 Knoten
Geschwindigkeit der höchste Grad der Vervollkommnung erreicht worden
sei, wurden sie in rascher Reihenfolge durch die Dampfer des Norddeut¬
schen Lloyds Kaiser Wilhelm der Große ( 14 800 Registertons und 23
Knoten durchschnittliche Geschwindigkeit ) , Kronprinz Wilhelm ( 15 000t ,
23,6 Knoten) und die Hamburger Deutschland ( 16 600 t , 23,6 Knoten)
abgelöst , denen jetzt der Llohddampfer Kaiser Wilhelm II . mit 20 000 t
und einer Geschwindigkeit , die 23,5 Knoten voraussichtlich übertreffen
wird , nachfolgt . Diese vier auf derselben deutschen Werft erbauten
Schiffe stellen die stolzeste Schnelldampferflotte dar , die es heute über¬
haupt gibt.

Der neueste Schnelldampfer, der heute in Gegenwart des Kaisers
in Stettin vom Stapel lief, ist sclbswcrständlich mit allen Vervoll¬
kommnungen gebaut, die sich die moderne Schiffsbautechnikzu eigen ge¬
macht hat . Der aus bestem deutschen Stahlmaterial hergestellte Dampfer
verfügt über eine so große Menge wasserdichter Abtheilungen, daß das
Schiff selbst beim Volllaufen zweier benaclcharten Abtheilungen noch
schwimmfähig bleibt. Eine beiondere , die Sicherheit des Schiffes
wesentlich erhöhende Neuerung besteht darin , daß alle wichtigen Schotten-
tbürcn mit der Dörrschen Schließvorrichtung versehen sind , die es er¬
laubt , diese Thüren von der Kommandobrücke aus durch den Druck auf
einen elektrischen Apparat selbstthätig zu schließen . Ans einem im
Kartenhause angebrachten Schottentableau kann der Kapitän sofort er¬
sehen , ob und welche wasserdichten Thüren geschlossen sind . Selbst bei
ganz rasch und völlig unerwattet eintretenden Unfällen ist der Kapitän
daher in der Lage , ein Volllaufen des Schiffes zu verhüten . Daß alle
andern technischen Vorrichtungen, wie zum Beispiel die zur Verhütung
von Feuersgefahr , aufs sorgfältigste durchdacht und ausgeführt sind , ver¬
steht sich von selbst.

Bei den modernen Schnelldampfern ist der wesentlichste Bestand-
theil die Maschine , deren Stärke andauernd zngenommen hat . Wäh¬
rend der erste beim Vulkan erbaute Schnelldampfer eine Maschine von
etwa 8000 Bferdckräften hatte, weisen die Dampfer Kaiser Wilhelm
der Große, Kronprinz Wilhelm, Deutschland und Kaiser Wilhelm II '.
30 000 , 36 000 , 37 000 und 40 000 Pferdekräfte auf . Wie vortrefflich
diese Maschinen bisher gearbeitet haben , ergibt sich aus der Thatsache,
daß die Reisen nach Amerika und zurück bei einigermaßen gleichen See¬
verhältnissen mit einer nahezu mathematischen Gleichmäßigkeit zurück¬
gelegt wurden, und daß die Maschinen nicht nur die bei der ersten Fahrt
erzielte Geschwindigkeit behielten, sondern sie sogar in dem Maße , wie
sie sich e

'mliefen, noch erhöhten . Der neue Lloyddampfer wird in 290
Kammern 775 Passagiere erster Klasse und in 107 Kammern 343 Passa¬
giere zweiter Klasse und außerdem 770 Passagiere dritter Klasse be¬
fördern können . Hierzu kommt noch die Schiffsbesatzung , die aus rund
600 Mann besteht , svdaß das vollbesetzte Schiff gegen 2600 Menschen
über den Ozean tragen wird. Die Inneneinrichtung ist in ähnlicher

eine namhafte Stimme für die Hinterbliebenen der Opfer der
„PrimuS -Katastraphe."

Mssekdorf. 9. Allst. Auf einem Gute in der Nähe von Mett¬
mann gerieth der Besitzer mit seinen Knechten infolge von Lohn-
diffetenzen in Wortwechsel . Bon den Lenten thätlich bedroht , griff
der Landwirth zum Jagdgewehr und schoß einen der Knechte
nieder. Der Unglückliche war sofort todt . Der Gutsherr befindet
sich auf freiem Fuße, da die That als in Nothwehr begangen, an¬
gesehen wird . (Ff. Z .)

Koblenz. 11 . Aug. Die Frau des TelegraphenbeamtenBrend-
gens ans Köln spazierte Vormittags 11 Uhr mit zwei kleinen Kiildern
am Moselufer. Hierbei wurde sie von einem Manne überfallen ,
der ihr mit einem Stilet eine 6 Millimeter breite Wunde in den
Unterleib beibrachte. Die schwangere Frau wurde zu ihren hier
wohnenden Eltern gebracht. Der Thäter ist noch nicht gefaßt. Er
ist 25— 80 Jahre alt. hat ein fahles Gesicht und trug einen grauen
Anzug und schmutzigen Strohhut. (Ff. Z.)

— Innsbruck, 12 . Aug . ließet das vor Kurzem von hier gemeldete
Tonristenungliick , dem ein badischer Schriftsetzer zum Opfer fiel , schreibt
das „ Tir . Tbl .

" : Ter Schriftsetzer Adolf Dups , 1875 in Karls¬
ruhe geboren und dorthin zuständig , der seit 28 . Mai 1801 in Inns¬
bruck lebte und bis Ende Juni in der Buchdruckerei Lampe angestellt war ,
machte am vergangenen Sonntag den 3 . August in Gesellschaft zweier
Freunde einen Ausflug ins Schmirnthal. Dups trennte sich von seinen
Begleitern und ging voran. Von dieser Zeit an ist er abgängig . Trotz
angestrengten Suchens wurde keine Spur von ihm gefunden. Die
letzten Gewitter haben im Schmirnthal schrecklich gehaust und den Thal¬
weg fast ungangbar gemacht . Es ist nun die Annahme begründet , daß
Dups auf einem sehr primitiven Nothsteg ausgeglittcn und in den hoch¬
gehenden Schmirnbach gefallen sein dürfte. Wenn das geschehen ist , so
tvar er rettungslos verloren. Der Ort , wo ihn seine Begleiter das letzte
Mal sahen , war eine halbe Stunde von St . Jodok entfernt . Der Gcn-
darmeriepostenvon Steinach wurde von dem Verschwinden des Touristen
benachrichtigt . Bis ietzt ist keine Nachricht von seiner Auffindung ein¬
getroffen.

L .A
'
. Petersburg , 12 . Aug . (Tel.) Die Cholera forderte

in der Nähe von Wlaliwostock einige Opfer . In Port Arthur

Weise ausgestattet worden , wie sie von den früheren modernen Schnell¬
dampfern des Lloyds bekannt ist . Als eine Neuerung ist zu erwähnen,
daß der Kaiser Wilhelm II . zwei übereinander liegende , breite , bequeme
und geschützte Promenadendecks besitzt, während bisher alle andern
Schnelldampfer nur ein solches Promenadendeck hatten . Thatsächlich
hat sich bei der immer steigenden Anzahl von Passagieren, die die Schnell¬
dampfer befördern, das dringende Bedürfniß herausgestellt, ihnen im
Freien nicht nur den Aufenthalt, sondern auch bequeme Sitzgelegenheü
zu gewähren. Theilweise ist auch — ebenfalls eine Neuerung — das
über dem obern Promenadendeck gelegene Sonnendeck zu diesem Zwecke
verfügbar gemacht worden . Da die Einrichtung der Luxuskabinen sich
ausgezeichnet bewähtt hat, und die Nachftagc nach solchen besonders von
amerikanischenPassagieren sehr lebhaft ist, so hat man mehrere besonders
prächtig ausgestattete Luxuswohnungen, acht Staatszimmer und vier mit
nebenliegendenc Badezimmer versehene Kammern eingebaut . Der
Dampfer ist ferner in llebereinstimmung mtt den Anforderungen der
kaiserlichen Marine mit den Einrichtungen zur Aufstellung einer größern
Anzahl von Geschützen versehen , um im Kriegsfälle als Hülfskreuzer
dienen zu können .

Badische Chronik.
dp Herkachsheim, 11 . Aug. In der hiesigen Großh. Taub«

stummen - Anstalt befinden sich z. Z . 93 Zöglinge. 40 von ihnen
sind vollständig taub, während die anderen mehr oder weniger Laute
wahrznnehmen vermögen . Das Lehrerkollegium besteht aus 14 Mit¬
gliedern. Die meistelt der Zöglinge stammen ans den Kreisen
Karlsruhe, Mannheim, Heidelberg und Mosbach, der Rest kommt
aus Baden , Offenburg und Freiburg.

* Pforzheim , 12. Aug . Die Mehrzahl der Theilnehmer am
Kreisturnsest wurden gestern Abend zwischen 8 und 9 Uhr mittelst vier
Extrazügen in ihre Heimath zurückbefördert . Aus den Koupeefenftrrn
erschollen laute Abschicdsrufe der Turner , so lange überhaupt noch ein
Haus sichtbar war . Der Begeisterungwar es zu entnehmen, daß es allen
in Pforzheim gut gefallen hat . Viele auswärtige Turner blieben aber
noch hier . Während der Abends im Saalbau abgehaltenen Festkneipe
brachte der Kreisvettreter Herr W a n n e r nach der Preisvertheilnng
die eingelaufenen Erwiderung-Telegramme des Prinzregenten von
Bayern und des Großherzogs Friedrich von Baden zur Verlesung.
Letzteres hatte folgenden Wortlaut :

»Bad St . Moritz.
Die patriotische Begrüßung der mehr als 8000 Turner hat mich

dankbar erfteut . Ich erwidere diesen treudeutschen Turnergruß mit
herzlichen Wünschen für der jungen Turner ferneres Wohlergehen.
Möge die Kraft und Stärke der Turner stets dem Heile des deutschen
Volkes gelten. Friedrich , Großherzog .

"
Der bayerische Prinzregent entbot vom Jagdhaus Fisch¬

bach durch seinen Generaladjutanten für das ihm übermittelte Tele¬
gramm in kurzen Motten seinen Dank. Im wetteren Verlauf des
Abends produzierte sich der Meisterschaftsfahrer̂ Herr O . Zahn aus
Hanau , der schon am Sonntag Abend aufgetreten war . Das von Herrn
Kunstgewerbelehrer Hardt hier «nttoorfene lebende Bild „ Tiroler auf der
Alm" wurde von Sängern der Gesellschaft Harmonie dargestellt, lt .
„ Pf . A .

" vom Publikum geradezu stürmisch applaudiett . Der Damcn -
riege Straßburg überreichte Herr Wanncr für ihre vorzüglichen Leist¬
ungen einen Lorbeerkranz und brachte ein Gut Heil ! auf dieselbe aus .
Erst nach mitternächtiger Stunde war das Bankett zu Ende, und damit
fand das 8 . Kreisturnfest seinen offiziellen Abschluß.* Sasbachwalden (A. Sichern ), 12. Aug. Gestern Vormittag
richtete ein Hagelwetter hier großen Schaden an . in den
Reben theiliveise 70—90 Prozent. Aus Waldulm. Thiergarten,
Diersburg rc. werden Hagelschäden gemeldet.

P Ariesenheim (A , Lahr) , 12. Aug . Gestern Mittag >/,12Uhr
ging über unserer ganzen Gemarkung ein 3 Minuten lang anhaltendes

sind bisher 219 Chinesen, 26 Europäer und 11 Soldaten der
Cholera erlegen . Mehrere Tausend der chinesischen Bahnarbei¬
ter ergriffen die Flucht, sodaß die Arbeiten sich verzögern .

GerlchtSzektung .
A Karlsruhe, 11. Aug. Sitzung der Ferien strafkam m er II.

Unter der Anklage des Widerstands und der Beleidigung standen die
Fabrikarbeiter Alois Säuger und Karl Metzger aus Hörden vor
der Strafkammer. Die beiden Genannten waren am 9. Juni ans
der Gemarkung Hörden von dem Waldhüter Hartmann von Hörden
angetroffen und zur Rede gestellt worden, weil sie Steigeisen bei sich
führten. Auf die Frage des Hartmaun , was sie vorhätten , erwiderte
Metzger , indem er mit dem Steigeisen znm Schlage ansholte :
Wenn es Dir nicht paßt, kannst Du es sagen .

" Während dieser
kurzen Auseinandersetzimg war Sänger hinter den Waldhüter ge¬
treten. hatte dessen Gewehr gefaßt und ihm zugernfeu : „ Was willst
Dn machen ? Dir nimmt man Deinen Spritzer und schlägt ihn auf
Dir zusammen . " Als gleich nach diesen Vorgängen Säuger und
Metzger sich entfernten , beschimpfte der Erste« den Hartman» durch
allerlei beleidigende Ansdrücke. Der Gerichtshof verrirtheilte beide
Angeklagte und zwar Sänger zu 7 Wochen Gefängniß und de»
wiederholt vorbestraften Metzger zu 2 Monaten Gefängniß.

Die Anklage gegen Max Vetter ans Bühl wegen Erregung
öffentlichen Acrgerniffes wurde vertagt .

In der Anklagesache gegen den TaglöhnerJohannes Fle sch hut
airs Rechtenbach, zuletzt in Niesern , lautete das Urtheil auf Frei¬
sprechung .

Der Fabrikarbeiter Alois Fritz aus Stupferich , der sich an:
15 . Juli in Durlach mittelst eines ans den Namen des Johann
Gräber in Dnrlach gefälschten Darlehnsscheines von dem Bierbrauer
Walz den Geldbetrag von 30 Mar! erschwindelte, erhielt wegen
Betrugs und Urkundenfälschung 10 Tage Gefängniß.

Die Berufnng des Taglöhners Emil Jakob Reinhard aus
Maulbronn , gegen den das Schöffengericht Pforzheim wegen groben
Unfilgs eine Haftstrafe von 3 Wochen ausgesprochen batte, wurde
als unbegründet verworfen .
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starkes Hagelwetter uieder und verursachte an den Rebenund Tabak großen Schaden. In der Gemarkung Heiligen¬zell soll es ebenfalls stark gehagelt haben .X 6» ge» , 11 . Ang. Empfindlich , aber gerecht bestraftwnrden hier zwei 16jährige Burschen , welche aus Uebermuth vonemein Grasgarteu den Zaun wegrissen und tu den Bach geworfenhatten. Sie erhielten 14 bezw . 10 Tage Gefängniß.

5? fi»IT<n &0rf , 10. Ang . Gestern beging in aller Stille undrm engsten Familienkreise Herr Kaufmann Joseph Anton Kaiserdahier tii vollster Rüstigkeit das seltene Fest seines 50jährigenGeschaftsfubilänins . Die seit 1852 von dem Jubilar betriebeneWenihandlung ist 1820 gegründet worden und zählt zu den ältestendes Seekreises.

Nus dev Residenz .
Karlsruhe , 12 . August.* Aom «rSgroßy«rzoj,Ncheu Kose. S . K. H. der Erbgroß¬herzog von Baden ift - oeftern Morgen von Koblenz zu weiterenTrnppen-Besichtigungen nach der Senne abgereist .* Zahlreich« auswärtige Turner , die vom Kreisturnfeste ansPforzheim nach ihrer Heimath znrückkehren , konnte inan gestern undheute m kleidsamen Trachten die Straßen der Residenz

'
durchziehensehen, der sie erneu kurzen Besuch abstatteten . Unter ihnen erblicktman auch noch sehr jugendliche Gestalten. Manche trugen mitStolz den Eichenkranz , den sie im edlen Wettkampf beim 8 . Kreis-turnfest errungen .

$ B- lkslesehalle . D« Besuch der Volkslesehalle in der Waldhorn¬straße war auch in den beiden letzten Monaten ein recht lebhafter. DieZahl der Besucher betrug im Juni 3762 , im Juli 3687 . Es liegen zurZe,t 46 Zeitungen und 123 Zeitschriften auf . Dank des Entgegen¬kommens des Stadtraths und einer hochherzigen Schenkung konnte auchder Bestand an Nachschlagewerken wesentlich vermehrt werden.Die Gesellschaft „Fidelia " beging am Samstag in ihremBerernslokal ihr 4. Stiftungsfest . Der von ihr arrangierte Kommerswurde durch den 1 . Vorstand Herrn I ö r g e r durch eine Begrüßungs¬ansprache eröffnet. Hierauf hielt Herr W e i l e r die Festrede, in wel¬cher er in schwungvollen , mit großem Beifall aufgenommenen Wortenüber die Bedeutung der geselligen Unterhaltungen sprach . Sodannwurden durch die Herren G w i n n e r und D i e t s ch e einige Koupletstrefflrch zum Vortrag gebracht . Der Gesangverein „Edelweiß" ver¬schönte das Fest durch prächtige Lieder. — Am Sonntag Mittag ver¬einigten sich die Mitglieder zu einem Festessen, worauf ein Tanzausflugunternommen wurde.
* Zur Warnung . Wie dem „Hamb. Korrespondent" aus Barcelona

geschrieben wird, sind in letzter Zeit wiederholt deutsche Reichsangehörige,die als Techniker oder Werkmeister in spanischen Zuckerfabriken oderals Braumeister in spanischen Brauereien beschäftigt waren , dadurch em¬pfindlich geschädigt worden, daß unter Verletzung der abgeschlossenenAnstellungs-Verträge die fraglichen Angestellten ohne .Kündigung durchdie Fabrik-Leitungen entlassen worden sind . Es dürfte daher Deutschen ,die solche oder ähnliche Anstellungen in spanischen Etablissements er¬langen wollen , beim Abschluß der bezüglichen Verträge große Vorsichtanzurathen sein . Insbesondere wird es sich empfehlen, vor Annahmeeiner solchen Stellung bei dem zuständigen deutschen Konsulate Erkundig¬ungen über die Vertrauenswürdigkeit des Unternehmens einzuziehen undin jedem Falle einen notariellen Vertrag , womöglich schon in Deutsch¬land abzuschließen, worin die Parteien sich von vornherein bezüglichaller Streitfragen der Entscheidung eines Schiedsgericht. , vielleicht des
deutschen Konsuls unterwerfen .

Persona lnachvichte»
aus dem Bereiche der Grotzh . Bad . Staatseisenvahnen .

Etatmäßig angestellt:
Die Lokomotivheizer : Josef Hoffmann, Richard Kienzle , FriedrichKerber , Sebastian Gottschalk , Franz Zeller, August Wolpert, Franz Klär ,Karl Steurer , Friedrich Faigle , Julius Riß , Johann Schüle, EmilMünkel , Friedrich Lander, Wilhelm Korn, Friedrich Müller , FranzFabrik , Leopold Harlfinger , Medard Meier , Albert Gentner , AdolfKühn I -, Reinhardt Merkt, Josef Krott , Richard Breig , Ferdinand Becker,Julius Schwerdel, Emil Moßmann , Karl Gabel , Wilhelm Klingert ,Adolf Schlehlein, Anton Rüger , Valentin Geiger, Ludwig Hanck, AugustBanr , Karl Reiß, Wilhelm Wolf, Jakob Goll, Otto Baumgartner , Wil¬

helm Wußler , Theodor Zink, Ferdinand Burkart , Roman Hodapp, JosefHeuberger, Heinrich Möller, Friedrich Schiek, Heinrich Gang , Martin
Honold.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Berlin , 12 . Aug. Von der in Ostasien unter der chinesischen Be¬

völkerung herrschenden Cholrraepidemir ist auch die deutsche Brsatznngs-
brigade nicht gänzlich verschont geblieben . Am 27. Juni ist ein Mann in
Aangts», am 28 . Juni je 1 Mann in Shanghaikwan und Tientsin - Dorf,
anr 4 . Juli 1 Mann in Shanghai , am 23 . Juli 3 Mann in Shanhaikwan
an Cholera verstorben. Von da ab sind weitere Fälle unter den
Truppen , deren Gesundheitszustand beftiedigend ist, nicht mehr vorge¬
kommen .

L . AÜ. Berlin, 12 . Aug. Von einer beabsichtigten Truppen¬
landung deutscher Kriegsschiffe vor Puerto Capella ist an zu-
stäudiger Stelle nichts bekannt.

hd Mainz , 12 . Aug. Zur Feier der Anwesenheit des Kaisers
werden am 13. d . M . die Rheinufer und Straßenbrücken, sowie auf Für¬
sprache des Bürgermeisters sämmtliche am Rheinufer angrenzenden
Häuser, Straßen und Plätze festlich illnminirt , desgleichen der Weg von
der Landnngsstelle bis zum Großherzoglichen Schloß» der Platz vor dem
Schloß, die Häuser und Straßen der Umgebung . Am Samstag den 16.d. , Vormittags 8 Uhr, begibt sich der Kaiser auf den Großen Sand zur
Truppenschau, die mit Exerzieren des Dragoner -Regiments Nr . 23 er¬
öffnet wird . Es folgt ein Gefecht der 60. Brigade unter General Vie -
bahn. Hierauf findet Parademarsch statt . Nach der Truppenschau
findet Mittagstafel im Schlöffe statt . Die Abreise des Kaisers ist um 4
Uhr Nachmittags vorgesehen .

— Bayreuth , 12. Aug. Reichskanzler Graf Bülow legte
heute Vorniittag einen Kranz am Grabe Richard Wagners nie¬
der und folgte später mit seiner Gemahlin einer Einladung der
Frau Cosima Wagner auf Villa Wahnfried zum Mittagessen .
Nachniittags wohnte Bülow der Aufführung des „Parsival" in
der Loge der Frau Cosima Wagner bei.

= Ischl , 12. Ang. Herzog Siegfried in Bayern , der in
vergangener Nacht hier eingetroffen war, wurde heute Vorniittag
vom Kaiser Franz Josef in Audienz empfangen und wird
Nachmittags an der Familientafel beim Kaiser theilnehmen .
(Es ist das ein Zeichen, daß zu der Auflösung der Verlobung des
Herzogs Siegfried mit der Erzherzogin Maria Annnnciata Herzog
Siegfried keine Veranlaffung gab und diese allein durch den Wider¬
stand der Erzherzogin herbeigeführt wurde . D. R.)

— Sofia , 12 . Aug. An dem gestern eröffneten makedonischen
Kongreffe nahmen 68 Delegierte theil, von denen 30 der Partei Zont-
schew und 28 der Partei Sarafow angehören. Der Kongreß wird
morgen über die Zulaffung von weiteren 36 Delegirten entscheiden ,
durchweg Anhänger Sarafows , welche die Vereine vertreten , die sich
von dem Central -Komitee losgesagt haben. Im Falle der Nichtzulassung
ist die Pattei Sarafows entschlossen, einen eigenen Kongreß abzuhalten .
Es .herrscht vollständige Ruhe.

I - Charkow , 12 . 21 m. Gestern Abend wurde ansder HauPtallee im Garten des Tivoli währendeines Zwischenaktes auf den Gouverneur
Fürsten Obolenski 4 Schüsse abgegeben. Der
Gouverneur trug eine Quetschwunde am Halse da¬von , während eine andere Kugel durch den Futzdes Polizeimeisters Bessonow ging . Der
Thäter wurde verhaftet , doch konnte seine Per¬
sönlichkeit bis jetzt noch nicht festgestellt werden .

L - Rew- Aork, 11 . Aug . Das Journal of Commerce will aus zu¬
verlässigster Quelle wißen, die Obligationen der atlantischen Schiff¬
fahrts - Kombination würden binnen kurzem an den Martt gebracht wer¬
den . Die neue Korporation wird sich dem Vernehmen nach ihren Chatter
an dem Gerichte in New -Jersey ausstellen lasten. Ihr Kapital betrage
einschließlich Aktien und Obligationen gegen 100 Mill . Doll. Das
Garantie - Syndikat der atlantischen Schifffahrts -Kombination sei , wie
man glaubt , in Wirklichkeit identisch mit dem des Stahltrusts .

L. Washington , 12 . Aug. Die „Morning Post" meldet von
hier, der amerikanische Gesandte in Caracas habe dem Staats¬
departement in Washington mitgetheilt , die Insurgenten in Bene-
znela hätten die Stadt New -Barceloua an der caribischen See
genommen . Tie Rebellen benähmen sich in vorbildlicher. Weise
und mischten sich nicht im Geringsten um die Angelegenheiten der
Ausländer. Die Bevölkerung der Stadt , die etwa 8000 Seelen
zählt , habe den Revolutionären keinen Widerstand entgegengesetzt
und sich schnell zur Unterstützung der Bewegung bereit erklärt.Das nächste Ziel der Aufständigen sei die Stadt Cumana , welche
30 Meilen östlich liege und eine der größten Städte von Vene¬
zuela sei .

— Santiago de Chile , 12 . Aug. Der Vertrag mit Argen¬
tinien ist von der Tepntiertenkammer mit überwiegender Mehr¬
heit angenommen worden .

Vom Kriegsschauplatz der Congregationen .
—- Paris, 12 . Aug . Das „ Echo de Paris" meldet : Von

einer hochgestellten politischen Persönlichkeit ging uns ein Bericht
zu, daß einzelne radikale Abgeordnete, auf welche die gegen die
SchlicßungSmaßrcgeln gerichteten Erklärungen Gobelets einen
tiefen Eindruck gemacht haben, der Regierung bezüglich der Frage
der Kongregativnsschnle « ein Ansgleichsprojekt Vorschlägen wollen
nach welchem die Kongregationsschulen die Nnterrichtsbefugniß
erhalten sollen, jedoch nur unter der Bedingung, daß die abgehen¬
den Kongregationsmitgliedernicht mehr ersetzt werden sollen.

— Chalon sur Marne, 11 . 2lug . Bei einem Bankett zu
Ehren der Theilnehmer am Turnfeste erklärte Kriegsmimster
Zlndrs, nachdem Senator Gillot die Regierung zu ihrer Haltung
gegenüber den Chnans in der Bretagne beglückwünschte, dieRegier -
ung sei bereit, die Aufgabe , die sie sich gestellt habe, bis znm Ende
durchzusiihrcu, und der Beifall, der ihr gezollt worden sei, zeige
die Nothwendiakeit , bei dieser Haltung zu verharren .

König Eduard und die Krönung.
— London , 12 . Aug. Prinz und Prinzessin Heinrich von

Preußen nahmen gestern am Familien-diner theil.I » Dublin, 12 . Aug . Gegen die Krönung König Eduards
nahmen , wie bereits angekündigt wurde , die irischen Nationalistenin einer in die City Hall in Dublin einberufenen Versammlung
Stellung . Der Parlamentarier und irische Führer im Unterhause ,Mr . John Rcdmond , führte den Vorsitz . Er sagte, daß die An-
wesenden lediglich sich zu dem Zwecke versammelt hätten , gegendie IlsurHatiou der irischen Regierung von Seiten des englischen
Parlamentes zu protestieren. König Eduavd VII . sei kein konsti¬tutioneller. Monarch in Irland , wie überhaupt kein englischer
Herrscher seit den Tagen der Union (1801) ckonstitutionell über das
irische Volk regiert habe. Die irische Nation erkenne die vorge¬
schützten moralischen und konstitutionellen Rechte des englischen
Parlamentes, legislative Maßregeln für Irland zu ergreifen ,nicht an. Des Redners und seiner Freunde Ueberzeugung nach
Lasiere die englische Herrschaft in Irland auf nichts weiter alsbrutaler Gewalt und unerreichter Korruption . Irland zahle für
dieselbe britische Flotte und dasselbe britische Heer, dessen so¬eben verrichtete Arbeit es verdamme . Lord Rosebery habe ineiner seiner Reden einmal darauf verwiesen , daß kein Volk derErde loyalere Gefühle besäße denn gerade die Iren . Warum
trete man dem entgegen und nehme dem irischen Volke die Mög¬
lichkeit , seine Loyalität zu beweisen ? Mr . John Dillon sprachähnlich und es gelangte zum Schluffe eine Resolution zur An¬
nahme , die in scharfer Sprache eine Trennung des irischen Volkesvon dem großen britischen Staatenbunde in Aussicht stellt. Ruchan einem kleinen Zwischenfalle sollte es nicht fehlen , denn ein
Führer namens Denis Kilbride, der der Vorladung des Gerichtesin Templemore wegen Aufreizung nicht gefolgt war , wurde un¬mittelbar nach dem Verlassen der Halle verhaftet .

England nnd Transvaal.
h<l London, 12. Ang. Königin Alexandra überreichte gesternim Garten des Palais des Herzogs von Devonshire südafrikanische

Kriegs -Medaillen an 30 Stabsärzte, 25 Pflegerinnen, 110 La-
zareth - Gehilfinnen und 950 Lazarekh -Gehilfen der Imperial
Aeomanry -Lazarethe . B . L . A.

Die Unrnheu auf Haiti .
— Hamburg ,

'12 . Aug. Die „ Hamburgische Börsenhalle "
veröffentlicht einen neuen ihr von privater Seite zugegangenen
Bericht über die Unruhen in Haiti. Es -heißt darin u . A . : Aus
Kap Haitien schreibt man mit der letzten Post, daß die Haltungder Schwarzen gegen die weiße Bevölkerung immer drohender
werde . Viele Fremden haben ihre Frauen und Kinder nach den
benachbarten Inseln gesandt, da man jeden Augenblick einen An¬
griff auf die Geschäftshäuser erwartet . Der das Norddeparte -
ment kommandierende General Alexis Nord hat bereits Mitte Juli
den fremden Konsuln offiziell mittheilen lassen, daß er
nicht im Stande sei, sie zn schützen, falls sein
Gegner , General Jumeau die Stadt angreife . älfcm
befürchtet einen baldigen Angriff sowohl von derLand - als auch von der Seeseite, , aber glücklicherweise liegt irn
Hasen vonHaitienein a m e r i k a n i s ch e r K r e n z er , der gegebenenfalls
die F r e m b e it an Bord nehmen wird . Man schätzt das in ßapKaikien
gefährdete deutsche Kapital ans mindestens 6 Millionen Mark ,
so daß die Anweseuheit eines deutschen Kriegsschiffes zum
Schutze dieser großen Interessen kehr erwünscht wäre.

dir. 187.
« nszng ans den Ttandesduchern UartÄrntze .

Eheaufgebote :
9. Aug. Berthold Hofstetter von Ringsheim , Bahnhofarbetter hier,Justina Ullrich von Sandweier .9. „ Wilhelm Waldherr von Lohrbach , Kaserneillvätter hier, « stJohanna Söhner von Schwaigern.9. „ Heinrich Sickler von Dettingen , Eisengießer hier, mit Elisa¬

beth« Keil von Hammelbach .9. „ Karl Nagel von Blankenloch , Tapezier hier, mit Katharina
Karcher von Spielberg .

0 . „ Friedrich May von Eppingen, Obergättner hier , mit Emilie
Laspe von Lauf .

9 . „ Otto Degenhardt von hier , Steinhauer hier , mit Emilie
Mössinger von Eßlingen.

Geburten :
6 . Aug. Friedrich Wilhelm, V . Gottlieb Mayer , Schmied.7 . „ Gust. gerb . Robert , V . Gust. Adolf Geisler . Oberpostdirektor .7. „ Karl Adolf Christian , V . Christian Tschumi , Schreiner.8. „ Friedrich Josef , V . Ludwig Friedrich Herpel, Güterarbeiter .8 . „ Elsa, V . Rudolf Straub , Schreiner.
9. „ Luise Rosa, V . Theodor Vernickel , Betriebs -Assistent .
9 . „ Karoline , V . Kcttt Bruder , Schlosser .

10. „ Robett , V. Anselm Greiser, Bremser.
Todesfälle :

9. Aug. Adolf, alt 6 Mt . 13 Tg . , V. Servatius Schmieder, Zimmer -
mann .

9 . „ Wilhelm, alt 1 I . 1 Mi . 4 Tg . . V. Ludw. Jahraus , Schneider .9 . „ Erwin , alt 2 Mt . 27 Tg . , V . Leop . Rehm, Lokomotiv -Heizer.
Auswärtige Todesfälle .

Kürnberg . Joh. Gg . Glatt, Alt-Gemeinderath, 68 I . a.
Pforzheim. Ferdinand Todt , Privatier .

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Anr Angelegenheit des neue» Hincentins -Arankenhanfe « .
Berehrliche Redaktton der „Badischen Preffe " ersuchen wir , auf denin Ihrem Blatte Nr . 186 vom 10 . August erschienenen Attikel mit der

Ueberschrift „Eine verweigette Aufnahme im neuen Vincenttus -Kranken¬
haus " folgende Erwiderung gefällig aufzunehmen.

Es kann die Thatsache nicht in Abrede gezogen werden, daß die
Aufnahme des betreffenden Kranken im neuen Vincenttushaus abgelehntworden ist. Die Ablehnung ist von der Verwaltung nicht gebilligtworden und konnte von ihr nicht gebilligt werden. Ein solcher Fall wird
künftig nicht mehr Vorkommen . Indem wir einerseits unser Bedauern
über das Geschehene ausdrücken , dürfen wir andererseits die zur Ent¬
schuldigung dienenden Momente nicht unerwähnt lassen. Die Obettn
( im Artikel „ Hausmutter " genannt ) hatte erst wenige Tage zuvor ihrAmt angetreten und war noch nicht praktisch eingeübi. In gewöhnlichen
Fällen ist die Vorfrage , ob ein Kranker aufzunehmen sei oder nicht , in
jedem Krankenhaus eine nicht immer leicht zu lösende Frage und es gibt
Wohl kein Krankenhaus , in dem jeder Kranke unbedingt Aufnahme fände .Es ist dies selbstverständlich . Im Vincenttushaus hat , beiläufig be¬
merkt , schon mancher Kranke Aufnahme gefunden, der vorher in anderen
hiesigen Krankenhäusern abgewiesen worden war . Für Aufnahme Un¬
bekannter besteht im Vincenttushaus die Vorschrift, daß die Leistun «
eines Vorschusses zur Deckung der Unkosten für mehrere VerpfkegungS -
tage angesonnen wird . Hierzu sind wir durch die Erfahrung genöthigt ,um uns vor empfindlichen Verlusten zu schützen. Dies geschieht übrigens
auch in anderen ähnlichen Anstalten und es wird etwas Ungewöhnliche
darin nicht erblickt werden können .

Ein Vorschuß darf jedoch nicht begehtt und die Aufnahme untr-
keinem Vorwände verweigert werden, wenn es sich um schwer Erkrankte
oder schwer Verletzte handelt , bei denen der Wettertranspott eine Ge¬
fahr für Leben oder Gesundheit bedeuten würde. Vorliegend ging nun
die persönliche Ansicht der Oberin dahin, daß ein solch' dringlicher AuS -
nahmssall nicht borliege und es wurde auch der Hausarzt nicht beige¬
zogen , weil man ihn abwesend glaubte , obwohl er nur im Absonderungs¬
haus beschäftigt war . Dem Hausarzte (Arzt du jour ) kommt sonst die
Entscheidung zu, ob ein Ausnahmefall vorliegt.

Mit aller Entschiedenheit muffen wir uns gegen die Unterstellung
verwahren , als ob bei der Aufnahme Kranker die Religion oder Kon¬
fession eine Rolle spiele . Nach unseren Statuten darf hierauf keine
Rücksicht genommen werden. Wir dürfen uns hierfür nicht blos auf die
vielen Nichtkatholiken berufen , die bis jetzt in unseren Häusern Kranken -
vcrpflegung gesucht und gefunden haben, sondern auch auf die Aerzie,
die in unseren Häusern gewirkt haben und noch wirken, und die der kath.
Religion nicht angehören. Nicht minder kann dies bestättgt werden
durch die evangelischen Geistlichen selbst, welche die Kranken evang. Kon¬
fession in unseren Häusern zu besuchen pflegen.

Ob die anonym auftretende „ katholische Dame " selbst den Artikel
verfaßt hat , der zudem am gleichen Tage als Originalartikel . auch im
„Badischen Landesboten" erschien , wollen wir dahin gestellt sein lasten,
aber doch zur Erwägung geben , ob es nicht christlichem Fühlen und

Denken besser entsprochen hätte , ihre Beschwerde einfach der Verwaltung
zur Kenntniß zu bringen , anstatt sie in solcher übelwollender Ausschmück¬
ung der Oeffentlichkeit durch die Presse zu übergeben, wobei selbst eine
„harte Holzbank "

, vermuthlich als erschwerender Umstand, zweimal an-
zuführen nicht unterlassen wurde.

Bon der Karlsruher Einwohnerschaft aber , der die Thätigkeit und
Opferwilligkeit der Bincenttusschwestern seit Jahrzehnten nicht unbe¬
kannt ist, glauben wir die Erwartung hegen zu dürfen, daß dieses ver¬
einzelte Borkommniß nicht dazu angethan ist, das Vertrauen in unsere
im christlichen Saiüaritergeiste geleitete Verwaltung irgend wie zu
beeinträchtigen.

Karlsruhe , 11 . August 1902.
Namens des Bereins - Ausschuffes :

Freifrau M . v . T e u f f e l . Fräulein Anna W i l l i a r d .
W i l l i a r d , Baurath . I . M a d er , Oberstiftungsrath .

Dr . Kern , Oberlandesgerichtsrath .
Namens der ärztlichen Leitung : Dr . Hauser . Obermedizinalrath.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Bsa Bremen , 12 . Aug. Der Dampfer „Sachsen " ist am 9 . dS . vo«

Aden „ Stolberg" am 10 von Havanna, „Prinz Heinrich" am 11 . von
Gibraltar, „ Trave" von Gibraltar, „ Norderney " von Wllagarcia, „ Darmstadt ^von Suez, „PrinzReq . Luitpold « von Port -Said abgegaugen . „Preußen
hat am II . Dover , „ Bremen " Scylly palsirt. „Kiautschou" ist am U . «»
Singapore, „Heidelberg" in Antwerpen , „Gera" am 12. in Colombe, „Chemnitz
in Bremerhaven angekommen.

eher Hautausschläge rfÄS, «« ,«
. . . . . Herba - Seift '
zwei Patienten mit chronischem Ekzem in Anwendung gebracht, und bin„Obermeyer 's

mit dem Ei kolg sehr zufrieden . Z \ t . Apotheken. Drogerien u . Fabrikant
Giotb Hanau 1 . Best . : 90 % Seife, 3 % Arnica , 2 % Salbei , 1,5 %

Photographische Apparate ,Platten , Films , Papiere und sämmtl . Zubehör . Anfertigung
Arbeiten, Entwickeln, Copieren u . s. w . 9699
Telefon Nr . 1674 . F ■ A « HubcPj

Kodak ' Spezialgeschäft für Amateur -PhotograpW *»
Salon. Kalsersir . 143 (nächst dem Marktplatz).
| Von der Schweizerischen Unfallversicherungs- Aktiengesellschaft

in Winterthur wurden im Monat Juli 6201 Unfälle regulitt , nämlich :
aus der Einzelversicherung 1067 Fälle ( 4 Todesfälle, 4 Jnvaliditäts -
fälle, 1059 Fälle vorübergehender Erwerbsunfähigkeit) und aus der
Kollektiv - und Haftpflichtversicherung 6134 Fälle ( 19 Todesfälle, 98
Jnvaliditätsfälle , 4386 Fälle vorübergehender Erwerbsunfähigkeit, 131
Sachbeschädigungen ) .
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Anfangs ruhig Kohlen fester. Banken behauptet . Fonds still.

Berichtet yon der Financial & Commercial Bank, Ltd. , London G. C.
(Aktien-Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a ]

Telegramm - Adresse : A .miralat Xuon -d .©» .
Consola 95 .87 , Canadian Pacific 129 .75 , Atchison Ordinary 93 .87 ,

Union Ordinary 109 .37 , Rio Tinto 43 .12, Barnato Consola 3 .31 , Char¬
tered 3 .06 , East Band Props. 8 .41 , East Rand Mining Estates 5 .44
Geduld 7,68 , GoldenhuisEstates 7 .00 , General Mining & Finance 3 .37 ,
Goldfiels 8 .12 , Goerz & Co . 3.37 , Johannesburg Investment 3 .15,
Matabele Sheba 0.50 , Modderfontein 10.87 , New Goch 3 .87 , Rand¬
fontein3.25 , RandMines 11 .37 , VanRyn 3 .31 , De Beers 22.87 , Jagers¬
fontein 26 .00 , Associated 1 .56 , Associated Northern Blocks 3 .25,
Atlas 1.28 , CosmopolitanProps. 18/3, Great Boulder Props. 18/9, Great
Bonider Perseverance 10 .75 , Great Fingall 7.87 , Great Fingall Southern
Blocks 0 .50 , Hannan’s Brownhill 2 .56 , Horseshoes 8 .87 , ivanhöes 7 .31 ,
Lake Views 1 .94 . Schwächer, Atlas weiter fest .
Auskunftsertheilung Uber alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe.

Wasserstand des Rheins .
Waran, 12. August. Morgeus 6 Uhr 4,74 m, gef . 0,20 m.
Maldehnt, 11. August. Morgens 7 Uhr 3,19 ™ . fällt.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
Die Liiftdruckvertheiluug ist iin Wesentlichen die gleiche wie am

Vortag , indem ein barometrisches Maximum über dem Westen
Europas liegt , während sich Minima über Südschweden und über
Galizien befinden . In Deutschland ist das Wetter trüb , regnerisch
und sehr kühl. Veränderliches und kühles Wetter mit stellenweisen
Niederschlägen ist zu erwarten .

Willerungsdeohachtungen der Meteorotog . Station Karlsruhe .
Baroi». Th«rm.

ln a
Absol .

Feucht. Feuchtigkeit
ln Proz. SBtttb

752 .3 11 .4 7.6 76 NW
752 .4 10.4 8 .2 $3 SW
751 .7 16.0 6 .5 48 SW

August.
11 . Nachts 9 U.
12. Mrgs . 7 U.
12 . Mittags LU .

folgende » Nacht 9. 5.
Niederschlagsmengeam 11. Aug . 16 .0 mm .

Himmel

heiter
bedeckt

Milternng am Montag den 11. Angnst 1902 :
HamburganhaltendRegen ; Swinemünde, Nenfahrwasser(Danzig ),

Breslau, Metz und Chemnitz meist trüb ; Münster Nachmittag Regen;
München Nachts Regen.
Detternachricht«« aus dem Süden vom 12. August, 7 Uhr Vorm.

Triest bedeckt 18 », Nizza bedeckt 26 °, Florenz bedeckt 19 °, Rom
wolkig 21 °.

Srnknlijse hi Ans«. Vereins „Merk»r"KnlSich (t. §-)
Zu der am Mittwoch de« 27. August 1902 , Abends 9 Uhr,

im Lokal des Kaufm . Vereins „Merkur", Cast „ Prinz Carl " , Ecke
Zirkel und Lammstraße , 2. Stock, stattfindenden

ausserordentlichen Generalversammlung
laden wir unsere verehrL Mitglieder mit der Bitte nm zahlreiches und
pünktliches Erscheinen höslichst ein.

Tagesordnung : Statutenänderung .
9959.2.1 Der Borstand.

18 WWjlr. 18
lienei Sauerkraut

PImid 18 Psg .

Sau Bost-Häringe
3 Stück 20 Psg .

bei 9966

Emil Bueherer,
Wi |njli. 21 , WMr 18 .

grtef « 1 1392.

zu kaufen zu g. Preisen in jeder Anzahl
alte, gebrauchte Briekmarhen von
Bade« und Württemberg aus den
Jahren 1859 bis 1875 , die man auf
altenBriefen,kaufm.Geschäftspapieren ,

Rechnungen rc.
findet », zahle z.B.
für schöne Exem¬
plare : Bad. 1862
18 Kr., grün , pro
20 St . 100 Mk. ;

b> 30 Kr., orange,
8? pro20St.l40M .;

Württembg. 1851
18 Kr., lila, pro 20 St . 160 Mk. ; 1858
18 ftr ., blau,vro20St.230Mk. ; 1 Kr.,
braun , pro 100St. 30 Mk. cv.mehr - Alle
and . Sort . werd. ebenfalls gekauft. An¬
geb. erb . A. L>,,r »,l «,, , vrerde « 18 .

ioteH

tß 1

cfflfSy ,

«f

3180a

ödes -Anzeige .
Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht , daß |

Fräulein Babette Tisch
langjährige , treue Haushälterin bei Krau Hofrath Just

gestern Abend 7 Uhr unerwartet schnell in Folge eines Herz -
| schlages sanft verschieden ist.

Karlsruhe, den 12. August 1902 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 6 Uhr von der !

Friedhofkapelle aus statt . >
Trauerhaus : B i s m a r ckst r a ß e 16. 9963 |

tf
Lebens - Bersicherungs -Actien -Gesellschaft zu Stettin .

— HrünöurrgszaHr 1867 . —
BersichernngSFapital am 1 . Januar 1902 über 849 Millionen Mark

und M 2,528,495 Jahresrente .
PrSmienreserve Ende 1901 : . . . . . . 229,834,940 Mark .
Gesammtaktiva Ende 1901 : . 268,505,930 Mark .

Bezug der ersten Dividende 2 Jahre nach Abschluß der Versicherung .
Keine Rachschnßverpflichtung. Unverfallbarkeit und Unanfecht¬
barkeit im weitesten Sinne. Jnvaliditätsversichernng zu niedrigen
Prämien unter den günstigsten Bedingungen . 1811a.6.3
Privatier Angnst LSseh, General-Agent , Ludwig -Wilhclmstr . 19\

Max Kahn , Haupt-Agent, Erbprinzenstr.
in

Uarksruhe.

Lekal zu vermiethen .
In einer ca . 13,000 Einwohner zählenden Garnisons¬

stadt Mittelbadens ist ein ZxOka .1 mit oder ohne
Wohnung , in bester Lage, als Caft oder Wein - Wirthschaft mit
i eg lbahn per 1 . Oktober l . I ., evtl , später zu vermiethen . In
demselben befindet sich seit ca . 40 Jahren die Fruchtbörse und
hat Realrecht. 3.1

Das Lokal ist auch für jede andere Branche passend .
Offerten unter Nr. 4555» an die Exped. der „ Bad. Presse " .

18
" '/ ; 18,

SjnmzMtt LaMlltter,
beiPfd . 100Pfg . , '/« Pfd. 27Pfg . ,
Aafelvntter, 1 Pfd . 1,20 Mk .,

1 Pfd - TO Psg .,

Manzenfeit, Pfd . 65 Psg . ,
Pfd . 50 Psg . ,^ ßevfett j 5 ä 45 Psg. ,

Schweineschmalz , Pfd . 65 Psg .,
Ärische Krinkeier, 2 St . 15 Psg . ,
Steierisch- Siedeier 2 St . 11 Pf . ,
Arische Kocheier , Stück 5 Psg .,
Wein , offen und in Flaschen,
verschiedene Alaschenöiere .

Emil Bueherer,
MriliMr . 21 , UlUnhftr. 18.

— Telefon 1392. —

Prachtvolle

ICitronen
NI Hl . © 5 M .

! Fr.W . Hauser.
Knnstanstalt für photogr. Ver¬

größerungen fuchtthätige Vertreter ,
Reisende rc. Gest . Offerten unter
Nr. 4562a an die Exped. der „Bad.
Preffe" erbeten.

18 W« M . 18
FrnclitliraimUvem

1 Liter 60 Pfg . , 5 Liter 2.75 M . ,

\or<IIiäuser -horü
1 Liter 75 Pfg ., 5 Liter 3.50 M.

bei 9967

Emil Bueherer,
ZWngersir. 21 , Nhlüiilstr. 18

Gelefon 1392.

Lose !
Ziehungen garantirt 4 .

und 7. Ott. WohlfahrtS-
lofe k M. 3.30 , Liste 20 Pf.
Hauptgewinn 100000 Mark.
Rentlinger Kirchenbanl.
k M . 1 — für die 1 . Zhg ,
k M. 2.— für 2 Ziehungen.
Hauptgew . 25000 Mark. 46,7

Eberhard Fetzer ,
Generalagent, Stuttgart .

Fräulein
sucht eine Klabierlehrerin zur
Ertheilung des Anfangsunterrichts.

Off . nebst Preisangabe unt. Bl4534
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

ist heute Morgen ein gelber Kanarien¬
vogel . Abzugeben DonglaSstr. 8,
2. St. r., gegen 1 Mark Belohnung

ZwnB - VkkfteiMiig .
Donnerstag de« 14. Angnst

1902 , Vormittags 9>/» Uhr,
werde ich in Lichtenthal, Zusammen¬
kunft beim Rathhans , gegen baare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern :

2 vierjährige Chaisenpferde , 6
verschiedene Chaisenpferde , 2 neue
Landauer , 1 Coupi, 3 Paar Chaisen¬
geschirre, 1 Paar Sielegeschirr , 1
Einspännergeschirr , 4 Paar Bauern¬
geschirre, 1 Bauernwagen, 1 Leiter¬
wagen , 2 Pritschenwagen , 2 Feder¬
wagen , 1 Futtcrschneidmaschine ,
1 Rüben- und 1 Windmühle , 1
Brücken- n. 1 Dezimalwaage, ! Mehl¬
kasten, 1 Holzschlitten, 1 Schreibtisch
mit Aufsatz, 1 Viktoriawagen ,
1 Gardinen-Wagen , 1 Blähe und
1 Sackkarren. 4563a
Baden , den 11. August 1902 .

Bös ,
Fsv- evuirgen,

wie Restkaufschillinge — Zieler —,
aus Hypotheken , Chrilzetteln, Schuld¬
scheinen mit Bürgschaft werden an¬
gekauft durch Vermittlung von

SV. Urnau , Gsfenburg (Baden) ,4270a Wilhelmstraße 10 8 .5

A?' Salzhering
zart u. fett, vers . d . Postfaß , ca .
45 Stck., 3 .— Mk. frei Postnachn
Gustav Klein , Heringssalzerci ,

20.10 Greifswald . 3327a

Tüchtiges Mädchen
sucht im Bügeln und AuSbefiern d»
Wäsche noch einige Knndenhänfer .

Offerten unter Nr. B14552 an die
Expd. der „Bad. Preffe" erb . 2.1

Mädchen , welche das Muster-
zeichnen und Zuschneiden gründlich
erlernen wollen, können sich melden :
Augartenstr . 91 , 4. St . Ebendaselbst
werden noch Kunden angenommen
zum Ansertigen d. Damen- u. Kinder-
gardcrobe . B14553.2.1

Verkiniferin.
welche schon in einem Kolonial -
und LandeSProdnkte« - Geschüf -
thätig war und mit der Arbeitert
kundschaftumzugehen versteht , findet
sofort gute Stelle .

Offerten unter Nr. 9965 an die
Exp, der „ Bad. Preffe" erbeten .

TüchtigeUcrkäuTcrin
[ der Loloniattvaarenbranche
per sofort zu engagiren ge¬
sucht. 9957

I Gest . Offerten unt. Beischluß
I der Photographie und Zeugniß-
s abschriften suh 9957 an die

Exped. der „ Bad. Preffe" erbet .

Suche per 1 . Sept . ein Mädchen,
das gut kocht, näht und die Haus¬
arbeit verrichtet, . zu kleiner Familie
(zwei Personen ). B14522.2 .2

Kaiserstraste 24 , 2, Stock.
Ein williges Mädchen , welche?

schon gedient hat , findet per
15. August Stelle . Zu erfragen
Hirschstraße 70. pari. B14438.3 .3

Ein williges Mädchen m . g. Zeug¬
nissen für ;etzt oder später gesucht.

Zu erfragen unter Nr. B14558 in
der Exped. der „ Bad. Preffe". 3 .1

Ein älteres Mädchen, das kochen
und einen kleinen Haushalt ohne
Kinder selbständig führen kann, ge-
sucht. Ritterstr. 6,2 . St . 814549 .2.1

Offene Lehrstelle
für einen jungen Mann aus guter
Familie und mit guter Schulbildung
auf ein General-Agentur-Büreau .

Offerten unter Nr. B14545 an die
Exped. der „Bad. Preffe".

Ansftopsen
von Bügeln «nd Säugethiere«
wird naturgetreu und billig aus
geführt-

Waldstratz« 27 .

Gesucht .
Gut erhaltener Ladentisch , Aus

lage -Gestell, sowie eine Teigmulde,alles für eine Bäckerei geeignet, ge¬
sucht. Offert, unt . Nr - 9955 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten-

Sportwagen, Qf»
kaufen gesucht . Off . u . 814492
an die Exp, der „Bad. Preffe ".
Möbel zn verkaufen.

1 großes Chiffonnier , 1 Sopha,
eine halbfranzöstsche Bettstatt, 1 Dienst¬
botenbett , 1 Waschtisch , 1 Nachttisch ,
1 Tisch, eine Kommode, 2 Bilder und
1 Spiegel werden billig abgegeben.
Güthestraße 29 , 1 . St . 9962 .2.1
Electrlsir-Apparat

mit Element ganz billig zu verkauf.
Ltnkenhetmerstr. 9 , IL

Einesehrgute Singer -Fnßbetrieb -
zu 25 Mk. und eine Handmaschine
zu 15 Mk . u . Garantie zu verkaufe«.
Blnmeustraße 4, pari. 814580

Wer leiht einem Fräulein 59 M.
für Geschäftszwecke?

Offert, unt . J . W. 901 postlagernd
hier erbeten . Bi.4570

Junger Techniker,
gelernterMaurer , mit 3 Semester Ban-
gewcrkeschule, sucht auf 15, August od .
I . Sept. Stellung auf einem Archi¬
tektur - od . Baubureau. Gest. Off. u.
Nr. B14568 an die Expd. der „Bad .
Presse " erbeten .

Anst . Fvänlein
für kaufm . Bureau gesucht . Verlangt:
Kenntniß der Stenographie und Ma¬
schinenschreiben (Adler- ev. auch and.
System), sowie etwas kaufm. Vor¬
bildung. Gest. Offerten m. Photogr.
und Gehaltsansprüchen u . V . »s
an , 6 > 4 . Daube 4 Co ., Lan¬
dau , Pfalz . 4550a,4 .1

Gesucht
l>h .

eine ungeprüfte, erstklassige , jüngere,
evang., nach Süddeutschland auf bald
oder Oktober . Anerbieten erbeten mit
Zeugniß (Abschriften) , Lebenslauf und
Photographie unter F. B. 4116 an
Rudolf Messe in Baden »
Baden » 4548a.2.1

Egezmi- «nt Unscheii-
hitt-AW

in der Südstadt von Karlsruhe ,
schöner Eckladen, ist auf 1 . Oktober
zu vermiethen. Einrichtungvorhanden.
Näheres Werderplatz 31, 2. Stock ,
Morgensvon 9- 12 Uhr. 814475 .4.8

Beamter ,
der-stch in Bälde nach Karlsruhe
verheirathet , wünscht die dorte«
schon gemiethete Wohnung , 3
Treppe », best . a«S 4 Zimmer«,
2 Küchen , 2 Mansarden, mit
anständiger Familie sofort oder
später zu theile«. Offerten be¬
liebe man unter K. E. Mann¬
heim, hanptpoftlagernb Nr . 7VV
z« sende». 814473 .6.2

Wohnungen
zu vermiethen.

Per 1 . Oktober d. Js , oder später
find im Hinterhause des Neubaues
Waldstraße 59 im 2 . u. 3 . Stock 2-
«. 8 -Zimm«rwohnunge« an ruhige
Familien zu vermiethen . 9426*

Näheres Waldstr , 89 im Bureau .
Kaiser -Allee 49 a, Haltestelle der

Straßenbahn, ist eine schöne , ge
räumige 4 Zimmer - Wohnung ,2 . Stock , mit Zubehör, Koch - und
LeuchtgaSeinrichtung , auf Oktob ., ev .
früher zu vermiethen . Näh» cs da-
selbst parterre. B14550.3.1

Schützenstraß« 2 , 3. St . , rechts,
ist eine 9968*

Wohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern, Küche,
1 Badezimmer , 1 Mansarde it . Keller-
abthcilung , auf 1 . Oktober zu ver -
miethe«. Die Wohnung kann jeweils
Vorniittags von 10— 12 Uhr besichtigt
werden. Näheres daselbst und Kaiser -
Allee 15 im Comptoir zu erfragen.
fttartcnstratze 10, 4 . Stock , rechts,

ist ein gut möblirtcs Zimmer
sofort zu vermiethen . B14574 .3 .1
Aaiserstr. 5, pari ., ist auf 15. d . M .

ein zweisenstr., möbl . Zimmer
zu vermiethen. Näh , das. 814575
^ örnerstraße 34 ist ein möbl . Man -

sardenzimmer sofort zu ver-
miethen. Näh . im Laden . 814561 8.1
evronenstraße 8, Vdh. 2. St ., ist an

einen jung . Kaufmannod . Fräulein
ein schön möbl. Zimmer z. vermiethen .
wenn möglich m. ganz. Pension . B u^ ‘

H-Hunnstr . 7a , 3 . St . r . , sind 2 gutX-' möbl. Zimmer , das eine außer
halb , daS andere innerhalb des Glas
abschlusses , mit od . ohne Pcn 'ion ,
an Herren od . Frl . zu veriu . 8 ' *

Bef. wird c . Parterrewohnung
von 3 großen Zinunern mit Garten -
antheil od . schönem Hof, Schcrrstraße
oder Morgenstraße bevorzugt . Offert,
bittet man unter Nr. B14577 in der
Exped . der „Bad. Presse " abzugeben .
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Sekte 4._
% Million Kam

AN . 2 « « ,« « « , 1S « ,Y « « ,
10O,HO0 Baar sind mögliche
Höchstgewinne der Darm¬
städter Schloßfreiheits -

Geldlotterie,
deren erste Ziehung schon diese
Woche stattfindet . 9958.2.1

Loose hierzu ä Mk . 3.—,6 .— , 15 .— und 30 .— empfiehlt
Carl Götz ,

IrukgesW, Karlsruhe .

1 St . 8 ^
3 » 204

Livsev, i Pst>. is 4
Neve 8rüllkeril, * m s« 4

A4 gebrannt, in bester Qua-» , liM ,
Pfd . 80 , 1« « , 12 « , 14 « , 1« « .18 « 4

RMDt , offen vorgewogen ,
1 Pfd . 2V 9, , 3 Pfd. 5 « 4

!N,Fr °nck z
1 Pfd . 1« , 18 , 2 « 4

», 6 „ 85 , 95 , 100 4
MllttillM , gut kochend .

1 Pfd . 26 S . bei 5 Pfd. 25 -
Macearoui . 1 Pfd . S« , » 5 . 4 « 9>

Pfd . 80 , 85 , 40 . 50 4

Pfd. 45 4
/

9784.4.2

Emil Bücherei,
Mringkrstr . 21, UhlMKr . 18.
_ Telefon 1392 .

Üas Weisseln
von Küchen, Zimmern, Plafonds ,
streiche « von Qelfarbe, Küchen - und
Zimmermöbel re. wird bill

^
und gut

auSgeführt von 00 .
Werderftratze So«.

Iler ,
7145.30.29

Dadi ydf e ffr e ff

Slrauss § Bcrnbaiier
,

Karlsruhe
Wir empfehlen :

8 ^ * Kleiderstoffe zum Ausstichen
Rleiderftoffe Serie \
Ttteiderstosfe Serie 2
Aleiderstoffe Serie 3

bestehend auL Stoffen im Preise
sonst 50 bis 75 Pfennige

bestehend aus Stoffen im Preise
sonst 80 bis 100 Pfennige

bestehend aus Stoffen im Preise
sonst 110 bis 150 Pfennge

jetzt nur 20
jetzt nur OO
jetzt nnr S5

Heppen - Anzüge
Bupschen - Anzüge
Heppen - Joppen

Herren -Confection ^ ||
30 bis 7 . 00 Mk.
18 bis 3 . 75 Mk .
12 bis 3 . 00 Mk.

Kindep - Anziige
Einzelne Westen

bis 50 Pfg.
bis 80 Pfg.

bis IS5 Pfg -

8 . - bis I . 7S Mk.
3 .50 bis 1. 20 Mk .
Pfs-an .

Sämmtliche Weiß - und Baumwollwaaren . 9948

MM » 22
per Meter Pfg.

Bett-Lmllß 70
per Meter Pfg . E ^

Weißer $tgae T T
per Meter Pfg.

W -Umll 74 .
per Meter Pfg . ~ -A

HMuj -Ztöjs Q
per Meter Pfg .

Lilkser-Stojs | 7
per Meter Pfg . ^ ^

KMSlier | 4
60 cm breit, Pfg.

Dmen-ßemh AQ
mit Spitze , Pfg . ^ ^

Slrauss & Bcrnfyaucr
Kaiferstr. 109 Karlsruhe Kaisersir. 109.

Zn verkaufenr
wegen Todesfall ist unter günstigen
Bedingungen ein sehr rentables, feit
30 Jahren bestehendes, vorzüglich
gelegenes 4553 - .3.1

Spezereiwaarengeschäft
in Offenburg ; ebendaselbst Hansmit Lade « und Scheuer (günstige
Lage ) . Näheres bei
Wittm Hiemyms Schirrmnn,

Offenbnrg .

kii kmillM Bett
Nußbaum -Bettstelle , zu verkaufen .314474.2.2 Herrenfir . 27 , III .

Wie erwerbe Ich mir Vermögen ? IDie Aufsehen erregende „Reorganisation" veranschaulicht klar undvielseitig , wie man zu Wohlstand und Vermögen gelangt ; sie behandelt dieGrundlagen des Wohlstandes und lehrt die Kunst deS Geld- und Kapital-Erwerbens. Preis 2 .— Mk. V«»« 4 v». Verlag , Berlin H. W. 40 .

Renommirte Weizenmuhle
sucht für ihre exquisiten Weizenmehle — Ersatz für ungarische und bayerischeMehle — in

unter günstigen Bedingungen einen Vertreter bezwtülchtigen solventen Depofitäv.
Gest. Offerten unter X . H . 643 an Haasenatein 4k Vogler ,A.«G., Hamborg , erbeten._ 4551a.2.1

Brackarbeiten jeder Art "SÄif & 'ö

KunstgeschichteIn Bildern
(Seemann), 3 B - Altcrthum 1900,Mittelalter 1902 , Renaissance in
Italien 1893 , wie neu, für 18 Mk.
(anstatt 36,50 M .) zu verkaufen .

Offert, erbeten an Petschelt ,Freiburg t . B ., KarlSpl. 36.
Gehr billig zu verkaufen : 2 schöne ,

französische, aufgerichtete Betten mit
Wollmatratzen ä 68 M ., Chiffonnier28 M ., Kommode 18 M., Divan 28 M.,Verticow 28 M , Schreibtisch 30 M.,gutes Bett 45 M. und eins zu 30 M.,garantirt gut brennende Herde - 3.3
9928 Gteiustraste 6 .

Wegen Umzug billig zu verkaufen:
1 vollst. guterhalt. Bett, 1 Kanapee ;

Schlvaneustr . 34 , Part. I.

Nr. 187.

iZclMenl
empfiehll 9961

Gustav Bender,
vormals Karl NTalzacher , Hofl .,5 Lammstraße 5.

7 z« 40
unt. And. hervorragendfeine Qualität -
Sumatra , HauSmarke Rr . 3|

*
Gt . Andres Mexiko , MallvasAndres vorsteulaude « ( Special¬

marke ). 7138.LS
1. Lösch , Smkllitt . zz.

Adtheil f. Ligarren u. Tabak .
Zwecks Gründung eines Geschäftswerden von einem lungen Manneisooo Mark

gegen prima Sicherheit aufzunehme,,gesucht . Offerten unter 4554a andie Exped. der „Bad . Presse -. 2.18000 Mk.
«efudjt gegen sichere Bürgschaft und
LebensverstcherungSpolice v. 20,000Mark , welche über 20 Jahre besteht .Frco.-Off. unt. Nr . S14S57 an die
Exped. der „Bad. Presse" erb . 3.1

SOÖlTMärir

50 Mark baar .
Tuche sofort tüchtigen Bermitt .

lungSagenteu für mein Geschäft.Offerten unter Nr. 9961 an die
Exped. der „Bad. Presse ". 8.1

Mehr als lioooo Dankschreide» >c.
6L » 8vtv6vri K

u. all« and . Gort . Lettfed . ; s«r«AO«rt
neu »ad lest geretaiat. Vrttfedern perPfand für v^v Pf ; 1 ; 1,40 ; Prima
Halddauaen i,S0r 1^0. Polarfedern :
haltweij I ; weiß L̂ v. Silberweiße
GänsefedernsMk . ; chines. Ganzda»«en
(großartige Füllkraft) 9.SO: S Mk .
zollfrei gegen Nachnahme. Garaatte :

Zurücknahme «uf »nker« Loste » !
n * n Herfom . A
Pecner « Co. «» 1«,

— i»
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